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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Geld, Währung und Kredit

Banken

Zusätzlich zum neuen Anlauf für eine Regelung der nachrichtenlosen Vermögen im
Bundesgesetz über Banken und Sparkassen, das 2012 in die Räte kam, beantragte der
Bundesrat dem Parlament die Abschreibung verschiedener Vorstösse zu
nachrichtenlosen Vermögen, die bei der Regierung hängig waren. Bis auf einen Vorstoss
stimmten die Räte den Abschreibungsanträgen des Bundesrats zu. Ein Postulat Fässler-
Osterwalder (sp, SG) wurde hingegen nicht abgeschrieben, weil es nach Meinung des
Nationalrats nicht nur nachrichtenlose Vermögen betraf. Das Postulat forderte den
Bundesrat auf, Bericht über die zivilrechtliche Aufbewahrungspflicht zu erstatten. 1

POSTULAT
DATUM: 14.03.2012
FABIO CANETG

In Sachen Finanzplatzkrise verdient folgendes Geschäft Erwähnung:  Im Nationalrat
wurde ein Postulat Leutenegger Oberholzer (sp; BL) überwiesen, das einen Bericht zu
den Entwicklungsmöglichkeiten des Schweizer Finanzplatz unter den geänderten
Rahmenbedingungen, insbesondere der angekündigten Weissgeldstrategie, forderte. 2

POSTULAT
DATUM: 28.09.2012
FABIO CANETG

Ein weiteres Geschäft zum US-Steuerstreit betraf die Abhängigkeit der Schweiz vom
amerikanischen Finanzsystem. Das Postulat Recordon (gp, VD) verlangte Bericht über
die Möglichkeiten zur Reduktion dieser Abhängigkeit. Der Bundesrat argumentierte,
dass diese kaum substanziell verringert werden könnte, weshalb er das Postulat zur
Ablehnung empfahl. Es passierte jedoch knapp mit 20 zu 14 Stimmen. 3

POSTULAT
DATUM: 23.09.2013
FABIO CANETG

Das Kommissionspostulat, das Informationen bezüglich möglicher Massnahmen im
Bereich Trennbankensystem forderte, wurde im Rahmen der Beratungen zu den
Motionen Schelbert (gp, LU) und Baader (svp, BL) (siehe hier) erwartungsgemäss ohne
Gegenantrag überwiesen. Der entsprechende Bericht wurde für Frühjahr 2015 als
Bestandteil des Evaluationsberichts zur Grossbankenregulierung (dessen Erarbeitung
auf eine Bestimmung im 2011 überarbeiteten Bankengesetz zurückging) erwartet. 4

POSTULAT
DATUM: 12.03.2014
FABIO CANETG

La chambre des cantons a adopté le classement du postulat suite au rapport  "Too big
to fail" (TBTF). 5

POSTULAT
DATUM: 13.06.2016
GUILLAUME ZUMOFEN

Le Conseil des Etats a adopté le classement du postulat suite au rapport sur la
dépendance de la Suisse au système financier américain. 6

POSTULAT
DATUM: 13.06.2016
GUILLAUME ZUMOFEN

Infrastruktur und Lebensraum

Energie
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Energiepolitik

Le sénateur Thomas Minder (indépendant, SH) demande au Conseil fédéral de non
seulement évaluer si des acteurs dans le système de l'énergie en Suisse sont devenus
d'importance systémique (too big to fail) mais aussi, le cas échéant, de déterminer
comment désamorcer ce problème. Pour étayer sa proposition, il cite les risques de
faillite qui ont frôlé Alpiq et Axpo, et le mécanise de sauvetage qui a été mis en place en
urgence par le Conseil fédéral. En ligne avec la loi  fédérale sur des aides financières
subsidiaires destinées au sauvetage des entreprises du secteur de l’électricité
d’importance systémique (LFiEl), il propose au Conseil fédéral de s'inspirer de la
législation too big to fail du secteur bancaire. Le Conseil fédéral a proposé l'adoption
du postulat. Lors de la session d'hiver 2022, le Conseil des Etats, a adopté tacitement le
postulat. 7

POSTULAT
DATUM: 12.12.2022
GUILLAUME ZUMOFEN

1) Antrag um Abschreibung: BRG 11.013: BBl, 2010, S. 7511, AB NR, 2012, S. 431; AB SR, 2012, S. 721. AB NR, 2010, S. 555.
2) AB NR, 2012, S. 1795. 
3) AB SR, 2013, S. 840 f.
4) AB SR, 2014, S. 175 ff.; NZZ, 25.5., 12.9. und 20.9.13; NZZ, 13.3.14
5) FF, 2016, p. 2772
6) FF, 2016, p. 2773
7) BO CE, 2022, p. 1229
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